
Urlaubsfahrt in die Türkei von Aachen nach Kurucasile 
Dokumentation der Fahrstrecke und Ladehalte 
Die Reiseroute: 

 
 
Start in Aachen am 06.08.2024 um 9:53Uhr  

 
Richtung Frankfurt     am Frankfurter Flughafen vorbei 

 
Zum 1.Ladehalt nach 341km in Wertheim am Tesla Supercharger  
 
 
 
 
 



 
Ankunft am Supercharger mit folgenden Daten                            

 
 
 
 
 Der 1. der nicht so wirklich viel KW brachte      Der 2. hatte dann mehr Leistung brachte 

 
 
Die erste Ladesäule     Die zweite Ladesäule 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die Daten des Ladevorganges : 
 

 
 
 
Weiterfahrt zum 2.Ladehalt an dem ich Feri durch eine Unachtsamkeit an der Ausfahrt vorbei 
navigierte, also Weiterfahrt nach Sinzing. 
 
 
Ankunft in Sinzing nach weiteren 229km mit folgenden Fahrdaten 
 

 
 
 



Mit folgender Ladeleistung hat der Wagen geladen und daneben der Ladevorgang 
 

 
 
 
Und weiter geht’s Richtung Östereich zum Tesla Supercharger 
 
 
 
 
Nach weiteren 219km Ankunft in Eberstalzell mit diesen Daten 
 

 
 
 
 



Ein großer Ladepark mit diversen Säulen und Anbietern 
 

 
 
Und die Abrechnung des Ladevorganges 
 

  und weiter geht es zum Tesla SC nach Maribor in Slowenien 
Ankunft am Supercharger in Maribor nach 1039km 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Fahrdaten: 



  Durchschnittswerte     Gesamtleistung  

 
 
Aber hier geht nix, die Tesla App findet den Charger nicht, also kein Strom, und jetzt? 
 

 
 
Zum Glück steht neben an ein Charger, nun muss das freischalten noch klappen 
 

 
 
Freischalten mit der EWE go Karte klappt, teuer, aber was solls, Haupsache Strom 
 



Weiter geht’s, nur stimmt jetzt die Routenplanung nicht mehr, die Tesla Säulen stehen hier nicht 
zur Verfügung. Pech, aber was solls, gibt ja noch andere Anbieter. Die nächsten Säulen per Navi 
gesucht und los geht’s. 
Auf geht´s nach Dragalic 

 
 
Naja, nur eine 50KW Säule, dauert halt was  
 

 
 



Auf nach Belgrad 
Ankunft an einer besetzten Ladesäule. Und der lädt bei über 90% mit ein paar Watt, 
das geht doch nicht ! 
 

 
 
 
Und der Fahrer schläft den Schlaf des gerechten und lässt sich nicht wach bekommen. 
Kein klopfen noch sonst was hilft. Aber Feri kommt auf die Idee mal zu schauen ob die Türen 
unverriegelt sind, und siehe da , die Beifahrertür geht auf. Den Fahrer laut angesprochen und beim  
3. Mal wird er wach. Entschuldigt sich und macht die Säule frei. Jetzt anstecken und Strom ziehen. 
Gut 20Min. verplempert. 
 

 
 
30,14 / 38,16 = 0,79 €/kwh – Das nenn ich mal Wucher oder es ist Edelstrom, womit man doppelt 
so weit kommt. Steht halt nicht draußen dran. Ich muss vorsichtiger sein. 
 



Wieder nur schlappe 55KW Ladeleistung. Per Navi Versucht die nächste Ladesäule zu 
finden.....und kein Internet. Ein weiterer Strom suchender gibt mir den Tipp eine Serbische 
Telefonkarte hier an der Tanke zu kaufen, gesagt getan und Internet geht wieder. 
Nächster Ladehalt Richtung Nis und auf geht’s 
Hier muss es irgendwo sein 
   Den guten neben mir kennen wir schon vom letzten Ladehalt, der „Schläfer“ 

 
 
Mist die linke Seite will nicht starten   Dann halt warten bis rechts frei wird 

 
 
Nach dem umstecken kommt ein „alter“ Bekannter, auch vom letzten Lade halt, er war der zweite 
der warten musste. 

  
          1691RSD = 14,45€ 



Nächster Lade halt bei Sofia 
 
Grenze nach Bulgarien     Sofia, hier soll eine Ladesäule sein? 
 

 
Hier fahre ich nicht rein, ich dreh um – neue suche nach einer Ladesäule 

 

  Das suchen beginnt 
 

 
 
Ladesäule bei MC Donald / KFC lässt sich nicht starten 



Ladesäule an der Hauptstr. bei OMV ebenfalls kein Erfolg.  Dann endlich eine Säule die eine 
meiner Karten akzeptiert. Zwischendurch Ladeabruch. Neustart geklappt, Strom fließt wieder. 
 

 
 

  
 
 
Weiter geht’s Richtung Türkei: 
 



 
 
 
 
Eine kleine Pause auf dem Weg zur Grenze nach Edirne / Türkei 
  

 
 
Essen muss schließlich auch sein. Und wieder ab auf die Bahn. 
 

 
 
Gut gestärkt geht’s weiter 
 
 
 
 



 
 
 
Die türkische Grenze  
 
 

 
 
Hinter der Grenze noch türkische Telfonkarte aufgeladen und Autobahnvignette gekauft, 
einen Tee getrunken und auf geht’s zur Ladesäule nach Edirne 
 

  Endlich wieder Tesla 
 



 
 
Ladevorgang  

    
 
       Den Preis will ich zuhause auch haben 

 – supergünstig. 
 
 
 
 
 
Der Routenabschnitt in der Türkei in der Übersicht, geplant insgesamt drei Stopps, 
den ersten bei Edirne hatten wir gerade. 



 

 
 
 
Auf zum zweiten Ladehalt bei Tesla in Üsküdar. 
Dafür geht’s über den Bosporus nach Asien. 
 
 
Der Verkehr Richtung Brücke ist zunehmend   Das Galata Station 
 

  
 
Die Bosporus Brücke kommt in Sicht          -   immer wieder ein Erlebnis 
 

  
 
Blick auf die 1. Brücke – eigentlich wollte ich über die erste Brücke fahren, aber Ausfahrt verpasst 
 



  
 
Asien ist erreicht – Tesla Ladesäule in der Tiefgarage des Einkaufzentrums 
 

  
 
Ich hoffe der Handyempfang geht hier.........der Handyempfang ist hier im 2.UG einwandfrei 
Hier der Ladevorgang 
 

 wieder sehr günstiger Preis. 
 
 
Und weiter geht’s Richtung Schwarzes Meer, die letzten ca.500km 
 
Metropole Istanbul, auf der asiatischen Seite   -      Küstenstraße Richtung Bolu 



  
 
Jetzt wird es hügelig, die Höchsten Berge gehen bis auf 1100m Höhe, aber die neue Autobahn 
bleibt in den Senken , nur mit leichten Steigungen. Nach dem Tunnel kommt der letzte Ladehalt. 
 

  
 
 
Herzlich willkommen am größten Ladepark den ich bisher kennengelernt habe „in Bolu“ 
 
 
Tesla Ladesäule, einfach nur super      Nicht nur ich habe ein weißes Auto (ganz links) 

  
 
Blick auf Ladesäulen verschiedener Anbieter, alles HPC Lader 
 

  


